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Ein tolles Schuljahr 
und einen schönen Herbst
„Alleine bist du stark, aber gemeinsam sind wir stärker.“
(unbekannt)
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner der 
Gemeinde Ebersdorf!

In dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung widme ich mein Vor-
wort einem besonderen Jubiläum. Die Trachtenkapelle Ebersdorf 
feiert ihr 175-jähriges Bestehen.  Wenn man an die Geschichte des 
Gründungsjahres 1850 zurückblickt, war zu diesem Zeitpunkt die 
spätere Kaiserin Sissi gerade einmal 13 Jahre jung und das Kaiser-
reich Österreich unter der Herrschaft der Habsburger hatte über 21 
Millionen Einwohner. 

In ihrer langen Geschichte hat die Kapelle unzählige Feste mu-
sikalisch gestaltet, bedeutende Ereignisse begleitet, selbst Feste 
veranstaltet und damit das Gemeinschaftsleben in Ebersdorf sehr 
bereichert. 
Gerade in Zeiten des gesellschaftlichen Wandels zeigt sich, wie 
wertvoll Beständigkeit und Tradition sind, wenn sie von engagier-
ten Menschen getragen werden. 
Eine zentrale Rolle spielt auch die hervorragende Jugendarbeit 
unserer Trachtenkapelle. Das „Kinder – Musikcamp“ wurde heuer 
bereits zum 10. Mal veranstaltet und es war wieder ein voller Erfolg. 
Auch die Gemeinde Ebersdorf unterstützt schon Jahrzehnte lang 
die musikalische Ausbildung der Kinder und Jugendlichen beim 
Besuch der Musikschule.  

Zum gelungenen Jubiläumsfest am 13. und 14. September möchte 
ich der Trachtenkapelle herzlich gratulieren und wünsche für die 
Zukunft alles erdenklich Gute. Ich bedanke mich im Namen der Ge-
meinde Ebersdorf für das Miteinander und den Einsatz in unserer 
Gemeinde. 

Ich wünsche allen Bewohnerinnen und Bewohnern sowie Freun-
den der Gemeinde einen schönen Herbst, sowie viel Freude mit 
dieser neuen Ausgabe der Ebersdorfer Nachrichten.

Mit besten Grüßen,

Bgm. Dietmar Lang
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„Mein Postkorb“ ist das elektronische Postfach für 
behördliche Zustellungen.
 
•	Für Bürger: Das elektronische Postfach „Mein Postkorb“ 

steht im angemeldeten Bereich von oesterreich.gv.at und 
der App „Digitales Amt“ für Sie zur Verfügung.

•	Für Unternehmen: Das elektronische Postfach „Mein Post-
korb“ steht im angemeldeten Bereich des Unternehmens-
serviceportals (USP) für die Postbevollmächtigten Ihres Un-
ternehmens zur Verfügung.

Bei jeder neuen Nachricht in „Mein Postkorb“, werden 
Sie unverzüglich darüber per E-Mail benachrichtigt. 
Anschließend können Sie in Ihr elektronisches Postfach ein-
steigen und die Nachricht abholen, ausdrucken, per E-Mail 
weiterleiten etc. 

Achten Sie stets darauf, dass Ihre in „Mein Postkorb“ hinter-

legten E-Mail-Adressen aktuell und gültig sind. Sie kön-
nen jederzeit über den Menüpunkt „Einstellungen“ geändert, 
gelöscht oder neu angelegt werden. Eine Adresse muss für 
Verständigungen immer aktiviert sein. 

Elektronische Zustellung (eZustellung) von der 
Gemeinde Ebersdorf (Rechnungen, Bescheide, etc.)

4. Oktober 2025

4. Oktober 2025

Zivilschutz
Steiermark

Wichtiger Hinweis:

Nach der Registrierung erhalten Sie einige Schriftstü-
cke von Behörden, somit auch von der Gemeinde Ebers-
dorf (Bescheide, Rechnungen etc.), ausschließlich über 
Ihr elektronisches Postfach „Mein Postkorb“ und nicht 
mehr per Post. 
Die Gemeinde kann sich die Art der Zustellung nicht aussu-
chen.
Auch allfällige Mahnschreiben werden dann nur noch elekt-
ronisch zugestellt. Um Mahngebühren zu vermeiden, dürfen 
Sie die Benachrichtigung über die erfolgte Zustellung nicht 
ignorieren, sondern Sie müssen in Ihr elektronisches Postfach 
„Mein Postkorb“ einsteigen und Ihr Schriftstück abholen.

Gemeinde
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Die Gutscheine können bei allen Mitgliedsbetrieben in der 
Gemeinde Ebersdorf eingelöst werden (siehe Kasten). Die 
Mitgliedsbetriebe sind durch Aufkleber an der Eingangstür 
gekennzeichnet. Die Gutscheine werden wie Bargeld behan-
delt und haben eine Gültigkeit von 5 Jahren. 
Der Gutschein kann nicht in bar abgelöst und bei Verlust 
nicht ersetzt werden. Mit diesen Gutscheinen soll die Wirt-
schaft in der Gemeinde gefördert und somit Arbeitsplätze 
gesichert werden. 31 Ebersdorfer Betriebe nehmen teil!

Mit dem EinkaufsGUTSCHEIN die Wirtschaftsbetriebe 
in der Gemeinde Ebersdorf stärken und damit Arbeits-
plätze sichern!
Durch die Teilnahme von Betrieben aus verschiedensten 
Branchen (Gastronomie, Dienstleistung, Handel, Gewerbe, 
Selbstvermarkter,...) ist eine große Vielfalt gegeben.

Der Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEIN ist ein ideales 
Geschenk für jeden Anlass. 

Ebersdorfer Einkaufsgutschein
Hier kann der „Ebersdorfer EinkaufsGUT-
SCHEIN“ eingelöst werden:
Alpakahof Thermenregion, Fam. Lechner 
Artstudio Hannah Rabl 
Biohof Lederer Claudia u. Günter 
Dorn Massage & Fußpflege
Dorn Tischlerei
Elektro Pöltl GmbH
Fleck Rosa, Honigprodukte
Fuchs Waltraud u. Franz, Obsthof
Ganster Sylvia, Zimmervermietung
Gesoflex e.U., Ing. Georg Spitzer
Gigler Autotuning
Glatz Sieglinde, Energetik
Haarwerk, Ines Hofstätter
Hexenküche, Ebersdorf 11, Alfred Ernst
Hörzer Franz, Tischlerei
Hutter Hannes u. Gerlinde, Selbstvermarkter
Hutter Josef, Hutterbod
KARMA Consulting - Shiatsu
Kochstudio Pabst Johann
Krancz Herbert, Bodenhandwerk
Kulturzentrum Ebersdorf
Lederer Claudia - Shiatsu
MDB Muhr Daniel Bau
Muhr Gerlinde, Fußpflege
Nah & Frisch, Ing. Josef Pöltl
Pöttler Elfi, Kräuterpädagogin
SÖDIB GmbH
STT GmbH
Toni Bräu, Kleinbrauerei
Zupancic Siegfried, Reifenhandel

EBERSDORFER
EINKAUFSGUTSCHEIN

20
EURODieser Gutschein kann innerhalb von 

fünf Jahren ab Ausstellungsdatum bei 

allen gekennzeichneten Firmen in der  

Gemeinde Ebersdorf eingelöst  werden. 

Der Gutschein kann nicht in bar             

abgelöst werden und kann bei  Verlust 

nicht ersetzt werden. 

Eine Aktion der Gemeinde Ebersdorf in Zusammenarbeit mit den Ebersdorfer Betrieben. 

A -8273 Ebersdorf 222    Tel.: ++43(0)3333/2341      Email: gde@ebersdorf.gv.at    www.ebersdorf.eu
EbersdorfEbersdorfkommt ausALLESALLESGute:

e

                     
Gutschein Nr.

EBERSDORFER
EINKAUFSGUTSCHEIN

10
EURO

Dieser Gutschein kann innerhalb von 
fünf Jahren ab Ausstellungsdatum bei 
allen gekennzeichneten Firmen in der  
Gemeinde Ebersdorf eingelöst  werden. 
Der Gutschein kann nicht in bar             
abgelöst werden und kann bei Verlust 
nicht ersetzt werden. 

Eine Aktion der Gemeinde Ebersdorf in Zusammenarbeit mit den Ebersdorfer Betrieben. 
A -8273 Ebersdorf 222    Tel.: ++43(0)3333/2341      Email: gde@ebersdorf.gv.at    www.ebersdorf.eu

EbersdorfEbersdorfkommt aus
ALLESALLESGute:

e

                     Gutschein Nr.

Seit 2015 sind im Gemeindeamt Ebersdorf die 
Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEINE im Wert von 
€ 10,- erhältlich. Inzwischen gibt es die Gut-
scheine auch im Wert von € 20,-. 

Die Produktion der Ebersdorfer EinkaufsGUTSCHEINE wird unterstützt von:

12nörning
sdorfeber8273
259303333x:fal &te

Office@obst-fuchs.ate-mail:

Prämierte Fruchtsäfte
Prämierte Edelbrände
Äpfel, P�rsiche
Kernöl, Honig, Marmaladen

12nörning
sdorfeber8273
259303333x:fal &te

Office@obst-fuchs.ate-mail:

Prämierte Fruchtsäfte
Prämierte Edelbrände
Äpfel, P�rsiche
Kernöl, Honig, Marmaladen

Nörning 12
03333/2593Nörning 25, 8273 Ebersdorf

0664/510 79 92

8273 Ebersdorf 105
03333/2709

A-8273 Wagenbach 61
Tel: 0699 /10 61 61 61

A-8273 Ebersdorf 86
DASS LÄSST SICH EINRICHTEN

0676/440 38 40
Kaufhaus EbersdorfKaufhaus Ebersdorf
8273 Ebersdorf 174
03333/28 222 0664/626 08 71

Biohof

Ebersdorfhöhe 325     
0676/440 83 12

www.dorn.co.at      
0676/608 30 73

Ausgabe 3/2025Gemeinde
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Druckkostenbeitrag zur Gemeindezeitung
Sehr geehrte Leserin! Sehr geehrter Leser!
 
Durch die Mitarbeit vieler ehrenamtlicher Redakteure ist es seit nunmmehr 39 Jahren möglich, unsere Gemeindezeitung regel-
mäßig herauszugegeben. Dank der großzügigen Unterstützung durch die heimische Wirtschaft als Inserenten kann ein wesent-
licher Teil der Produktionskosten abgedeckt werden. Die gesamten Kosten können damit jedoch nicht kompensiert werden.  
Pro Zeitung betragen die Ausgaben je nach Seitenumfang € 2,-- bis € 2,50. Die Jahreskosten liegen somit pro Haushalt bei  
ca. € 8,-- bis € 10,--. Um auch weiterhin eine möglichst umfassende und vollständige Berichterstattung gewährleisten zu können, 
haben wir uns erlaubt, dieser Ausgabe einen Erlagschein beizulegen. 
Wir ersuchen alle ehemaligen Ebersdorferinnen und Ebersdorfer uns mit einem freiwilligen Druckkostenbeitrag zu 
unterstützen. KontoNr.: AT76 3840 3000 0700 2207 lautend auf Gemeinde Ebersdorf, 8273 Ebersdorf 222

Mit freundlichen Grüßen und herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
Für die Redaktion der Ebersdorfer Nachrichten:
Bgm. Dietmar Lang

Nach dem fantasischen Ausflug letztes 
Jahr, war klar, eine Wiederholung des 

Kinder- und Familienausfluges muss 
sein. Bei traumhaftem Wetter mit Son-
nenschein startete ein Bus der Firma 
Fuchs am 3. September in Ebersdorf 
und brachte 60 Kinder und Erwachsene 
zum Familypark am Neusiedlersee. 

Zahlreiche Fahrattraktionen, Kletter- 
und Erlebnisbereiche, sowie der Mär-
chenwald bildeten ein perfektes Aus-
flugsziel für die Ebersdorfer Familien.
Bei der Heimfahrt wurden bereits an 
den Plänen für 2026 gefeilt. 

2. Kinder- und Familienausflug

Am Mittwoch, dem 3. Septem-
ber 2025, fand der zweite Kin-
der- und Familienausflug der 
Gemeinde Ebersdorf statt.  

Gemeinde
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Hundekundekurs

Wie seit 30.01.2013 bekannt ist, müssen ausschließlich jene 
Hundebesitzer die Teilnahme am Hundekundekurs nach-
weisen, die erst nach dem Inkrafttreten der Verordnung 
(01.01.2013) einen Hund neu angeschafft haben und nicht 
innerhalb der letzten fünf Jahre (zurückgerechnet von der An-
meldung bei der Gemeinde) zu irgendeinem Zeitpunkt nach-
weislich einen Hund gehalten haben.

Die Anmeldung für diesen Kurs kann per Mail oder telefo-
nisch direkt im Veterinärreferat der Bezirkshauptmannschaft 
Hartberg-Fürstenfeld erfolgen. 

Den Kursbeitrag in der Höhe von € 41,60 bitte bis spätes-
tens 08.10.2025 an die Bezirkshauptmannschaft Hartberg-
Fürstenfeld überweisen. 
Als Verwendungszweck geben Sie bitte Ihren Namen und 
HKK 10.10.2025 an. Bankverbindung: Steierm. Bank- und 
Sparkassen AG, Kontoinhaber: Bezirkshauptmannschaft 
Hartberg-Fürstenfeld, IBAN AT31 2081 5182 0018 0000, BIC 
STSPAT2GXXX

Anmeldungen bitte an: bhhf-vet@stmk.gv.at
Tel. Nr. 03332/606-261, 262, 267 Frau Pusterhofer, Frau Neu-
herz, Frau Gigler (Sekretariat), Zimmer Nr. 127 (1. Stock, neuer 
Trakt) 

Die Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürs-
tenfeld gibt einen weiteren Termin für den 
Hundekundekurs im Bezirk bekannt:

Termin: 	10. Oktober 2025
Zeit: 	 13:00 – 17:20 Uhr (20 Minuten Pause)
Ort: 	 im Saal in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-

Fürstenfeld, Rochusplatz 2, 8230 Hartberg

Bringt dich in 
deiner Region 
weiter

Buchung
unter:

050 36 37 38
oder via

SAM-Web-App
unter

sam.oststeiermark.at

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Verkehrsressorts des
Landes Steiermark gefördert und des Steiermärkischen Landes- und
Regionalentwicklungsgesetzes unterstützt.

Ob zum Einkauf, zur Arbeit, zur 
Freizeit, zu Ausflügen oder zum 
Carsharing – SAM ist für alle da!

Info-Hotline: 050 36 37 39 oder 
kundenservice@oststeiermark.at
oststeiermark.at/sam

SAM_INS_96x65_RZ.indd   1SAM_INS_96x65_RZ.indd   1 11.01.23   09:5811.01.23   09:58

www.hoerzer.co.at

MÖBELTISCHLEREI
RAUMGESTALTUNG

FENSTER- UND 
TÜRENPROFIT I S C H L E R E I

8273 Ebersdorfberg 86, Tel.: 03333 / 2309

HAND

ALLES AUS EINER

Leitersdorf

Ausgabe 3/2025Gemeinde
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Dies gilt für alle Geräte und Maschinen 
bei deren Verwendung störender Lärm 
entsteht. z.B.: Ketten- Kreissägen, Bohr-
hämmer, Kompressoren, Winkelschlei-
fer, etc.
An Sonntagen und gesetzlichen 
Feiertagen sind diese Geräte über-
haupt nicht zu verwenden und an 
Werktagen nur in der Zeit von 6 bis 
20 Uhr. 
Bitte nehmen sie Rücksicht auf ihre 
Nachbarn, weil diese Lärmbelästigun-
gen häufig zu Spannungen, Beschwer-

den oder sogar zu rechtlichen Schrit-
ten führen können.

Ausnahme: Wenn es sich um die 
Ausübung eines Gewerbes handelt 
gelten diese Vorgaben nicht! 

Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarn
Holzkreissägen, Motorsägen, Rasenmäher, und dgl. womit stö-
render Lärm verursacht wird, sollen in Wohngebieten und in der 
Nähe von Wohngebäuden in der Zeit von 12 bis 14 Uhr und von 
20 bis 6 Uhr, sowie an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen 
nicht benützt werden.

8280 Fürstenfeld, Flugplatzstraße 3
Tel.: 03382 51 777
office@vers.co.at

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel.: 03333 22 990
office@vers.co.at

Wir bieten Ihnen für jede Lebenssituation  Wir bieten Ihnen für jede Lebenssituation  
die richtige Vorsorge für Ihre Gesundheit!die richtige Vorsorge für Ihre Gesundheit!

Das Wichtigste für eine Krankenversicherung Das Wichtigste für eine Krankenversicherung 
ist eine rasche und auf Sie maßgeschneiderte ist eine rasche und auf Sie maßgeschneiderte 
Behandlung.Behandlung.

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen und  Wir nehmen uns Zeit für Ihre Fragen und  
finden gemeinsam eine gute Lösung! finden gemeinsam eine gute Lösung! 

KrankenversicherungKrankenversicherung
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Aktuelles aus dem Tageszentrum

Im Juni bekamen wir Besuch vom 
Tageszentrum aus Fürstenfeld. Spon-
tan brachten sie uns einen Musi-
kanten sowie eine große Portion Eis 
für jeden. So fördern wir auch unsere 
Kontakte zu anderen Tageszentren.

Im Juli fand die erste offizielle „Ta-
geszentrum Olympiade“ statt. Bei 
verschiedensten Disziplinen durften 
unsere Tagesgäste ihr Können unter 

Beweis stellen. Die Sieger wurden 
mit einer Urkunde geehrt. 
Im Juli fand auch der lang ersehnte 
Maibaumumschnitt statt. Schon 
am Vormittag bereiteten wir mit 
unseren Tagesgästen alles für dieses 
Grillfest vor. Neben unseren Tages-
gästen durften wir auch viele Ehren-
gäste aus der Gemeinde Ebersdorf 
bei uns begrüßen. Nach dem Essen 
wurde mit musikalischer Begleitung 
der Maibaum von Bürgermeister 
Dietmar Lang gefällt. Den Nachmit-

tag ließen wir mit Musik, Tanz, Kaffee 
und Kuchen ausklingen. Ein gelun-
genes Fest, das nächstes Jahr unbe-
dingt wiederholt werden muss. 

Im August bekamen wir Besuch von 
unseren Nachbarn – den Kindern 
aus der Kinderkrippe Ebersdorf. 
Einige Kinder werden ab Septem-
ber in den Kindergarten weiterzie-
hen und verabschiedeten sich noch 
herzlich von unseren Tagesgästen. 
Bei einer Kugel Eis wurde das Zu-
sammentreffen von Jung und Alt zu 
einem schönen Erlebnis für beide 
Seiten. Wir wünschen den Kindern 
alles Gute für ihren weiteren Weg.

Seit 1. Juli 2025 ist das Tageszent-
rum in Ebersdorf von Montag bis 
Freitag von 8 bis 16 Uhr geöffnet. 
Aktuell sind noch freie Plätze vor-
handen. Wir freuen uns auf ihren An-
ruf. Tel: 0664/88 23 96 72 

Die heißen Sommermonate kommen und gehen. Auch bei uns im 
Tageszentrum war der Sommer geprägt von Hitze, aber vor allem 
von viel Freude und schönen Momenten. 

In diesem Rahmen bedanken wir uns herzlich 
bei Johann Wappl und Erwin Gremsl für den 
musikalische Rahmen.

Ausgabe 3/2025Tageszentrum Ebersdorf
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E.u.l.e. – Training in der Gemeinde Ebersdorf

E:	 Erfolg; Entspannung; Erinnerung; Einzelübung; einord-
nen; einprägen; Erfolgserlebnisse; Erhaltung des Wort-
schatzes, der Kommunikati20on, der Konzentration und 
der Eigenständigkeit: Das gibt Sicherheit und fördert den 
Selbstwert und das Gedächtnis.

U:	 Unterhaltung; Unterstützung der Gedächtnisleistung: das 
Merken und Erinnern sowie die Kreativität und die Fanta-
sie

L:	 lustig; lernen; lachen; logisches Denken mit Übungen 
stärken, Lebensfreude erhalten, wieder finden und entde-
cken

E:	 erzählen; erfahren und erleben von Gemeinschaft und 
Selbstsicherheit; Empathie schenken und erhalten; effek-
tiv Übungen erarbeiten  

T:	 Treffen – 14tägig; Tempo – angepasst; Themen sind ab-
wechslungsreich; Training ganzheitlich: Körper, Geist und 
Seele;  themenangepasste Übungen

R:	 regelmäßiges Training, rechte u. linke Gehirnhälfte wird 
gefordert und gefördert, regelmäßige Mobilitäts-, Ge-
dächtnis-, Konzentrations- und Wahrnehmungsübungen 

A: Aufmerksamkeit wird gesteigert; abwechslungsreiche 
Übungen, Spiele und Lieder; Antworten u. Fragen, Akti-
vierung des Körpers und des Geistes; angepasste Themen 
und Übungen; Alltag entfliehen und bereichern; Auszeit 
vom Alltag 

I:	 interessante Themen, Übungen und Gespräche; links- 
rechtshändige Übungen; innere Zufriedenheit, Gelassen-
heit, Freude und Bereicherung 

N:	 Nervenzellen erneuern; neugierig bleiben; Neues lernen, 
nette Menschen kennenlernen; Neuigkeiten mitteilen 
und Nettigkeiten austauschen   

I:	 intuitiv handeln; sich individuell einbringen; Interessantes 
hören, tun, lernen; Ideen einbringen, kundtun und auf-
nehmen

N:	 neutral; niveauvoll; nachhaltig; nützlich; Neues kennen-
lernen und erleben; Neugier wecken   

G: 	Ganzheitliches Gedächtnistraining beinhaltet Übungen 
für  Körper, Geist und Seele. Gemeinschaft tut der See-
le und dem Körper gut, hilft bei Einsamkeit und fördert 
das Verständnis für einander. Man fühlt sich verstanden, 
fördert die Sozialkompetenz und verliert nicht den An-
schluss an die Gesellschaft.

Wenn Sie IHR Leben bereichern und aktiver gestalten wol-
len, dann kommen Sie zum Euletraining und „schnuppern Sie 
kostenlos und unverbindlich hinein“ und lernen Sie dabei die 
Ebersdorfer Gemeinschaft kennen! 
Auf ein „KENNENLERNEN“ und „WIEDERSEHEN“ freu-
en sich die TeilnehmerInnen und Eule-Trainerin Hermi 
Lechner. 0664 5991258  

E.U.L.E. steht für: „Eigenständigkeit und Lebens-
freude erhalten!“ Es ist ein ganzheitliches Pro-
gramm für Körper, Geist und Seele und ist für 
Menschen, die aktiv und präventiv, geistig und 
körperlich vorbeugen wollen, damit sie so lange 
wie möglich EIGENSTÄNDIG bleiben. HERMI LECHNER

 

 

TDC–SKD GmbH 
Hauptstandort:  Dreikreuzweg 4, 8280 Fürstenfeld          Tel.: 03382/ 54167-0/ Mail: fuerstenfeld@tdc-zt.at 

Weitere Bürostandorte:  Premstätten, Hartberg, Fehring, Oberwart, Vösendorf, Saalfelden 

 

	 01.10.2025
	 15.10.2025
	 29.10.2025
	 18.11.2025
	 26.11.2025

	 10.12.2025
	 07.01.2026
	 21.01.2026
	 04.02.2026
	 18.02.2026

	 04.03.2026
	 18.03.2026
	 08.04.2026
	 22.04.2026
	 06.05.2026

Termine für das Euletraining 2025/2026: 

Veranstaltungen
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Kostenlose Energieberatung für 
Haushalte mit geringem Ein-
kommen
Haben Sie hohe Energiekosten und wis-
sen nicht, wie Sie sparen können? Die 
kostenlose Vor-Ort-Beratung vom Land 
Steiermark unterstützt einkommens-
schwache Haushalte dabei, ihren Ener-
g i e v e r b r a u c h 
zu senken und 
Kosten zu re-
duzieren. Ein 
entsprechender 
Nachweis ist er-
forderlich.

Ein speziell geschultes Beratungsperso-
nal kommt direkt zu Ihnen nach Hause, 
um gemeinsam mit Ihnen Einsparmög-
lichkeiten im Haushalt zu finden. Sie 
erhalten leicht umsetzbare und indivi-
duelle Tipps, wie Sie Ihren Energiever-
brauch senken und Ihr Konto entlasten 
können!
•	Versteckte Stromfresser aufspüren 

und beseitigen.
•	Unklare Energierechnungen ver-

ständlich erklären.
•	Ursache für Schimmel erkennen und 

vorbeugen.

Nutzen Sie dieses kostenlose Angebot 
und sparen Sie langfristig Energieko-
sten!
Es entstehen keine Kosten! Das 
Land Steiermark fördert mit € 248,-.
Kontakt: Energieberatung Steiermark, 
0316 877-3955

Beratung gegen Energiearmut

Be
ra

tun
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Nutzen Sie ein umfassendes 
Beratungsgespräch vor Ort 
und erfahren Sie alles zum The-
ma Energieeffizienz und Einspa-
rungspotenziale in Ihrem Haus-
halt. Zusätzlich erhalten Sie ein 
kostenloses Energiesparpaket. 
Gilt für Haushalte mit geringem
Einkommen.

Bei einer Vor-Ort-Beratung gegen Energiearmut 
im Wert von € 248,- entfällt der Selbstbehalt und 
Sie erhalten eine kostenlose Goodiebox

Ihre Kosten:

€0,­

 V
or­O

rt­

Gebäud
eche

ck

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der 
gültigen Förderungsrichtlinie Energieberatung!

Ihr:e Ich tu's-Berater:in macht vor Ort 
eine Bestandsaufnahme Ihres Ge-
bäudes, erstellt ein individuelles Sa-
nierungskonzept für Gebäude und 
Heizung und berät Sie individuell 
zu Umsetzung und Förderung.

Bei einem Vor-Ort-Gebäudecheck für Mehrfamilienhäu-
ser, von Gemeinden oder zu Vereinszwecken genutzte 
Gebäude gibt es einen Selbstbehalt von € 330,-       

€330,­
Ihre Kosten:

Bei einem Vor-Ort-Gebäudecheck für 
Ein- und Zweifamilienhäusern gibt es 
einen Selbstbehalt von € 235,-. 

Ihre Kosten:

€235,­ En
erg

iebera
tun

g

Ihr:e Ich tu's-Berater:in berät Sie 
telefonisch, bei einem Termin in der 
Energieberatungsstelle oder bei Ihnen 
zu Hause individuell über Energiespar-
potenziale in Ihrem Haushalt, Energie-
kostenreduktion, erneuerbare Energie 
und Förderungen.

Bei Vor-Ort-Beratungen gibt es 
einen Selbstbehalt von € 75,-

€75,­
Ihre Kosten:

Bei Beratungen per Telefon oder 
in der Energieberatungsstelle 
entfällt der Selbstbehalt

€0,­
Ihre Kosten:

Aktuelle Energieberatungstermine 
unter www.oekoregion-kaindorf.at

Vor-Ort-

GebäudeCheck

€ 99,-**

Kostenlose
Energieberatung*

 Vor-Ort-GebäudeCheck 
 Beratung gegen Energiearmut 
 Energieberatung 
 Umsetzungsbonus

*Nur für Bewohner der Ökoregion

**Nur für Mitglieder und Bewohner der Ökoregion

Ausgabe 3/2025Ökoregion
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Schneckenliebe im Herbst – Vorsorge für das nächs-
te Gartenjahr

Mit dem Einzug des feuchten Herbstwetters beginnt im Garten 
eine stille, aber äußerst produktive Zeit: Die Paarung der Spani-
schen Wegschnecke, eines der gefürchtetsten Schädlinge im na-
turnahen Garten, läuft auf Hochtouren. Wer jetzt aufmerksam 
ist und gezielt handelt, kann die Schneckenpopulation im kom-
menden Jahr deutlich reduzieren – ganz ohne Chemie.

Herbstliche Romanze mit Folgen 
Vom Spätsommer bis in den späten Herbst hinein finden sich 
überall im Garten die eng umschlungenen Schneckenpaare. Was 
auf den ersten Blick harmlos wirkt, ist in Wahrheit der Auftakt zur 
nächsten Generation: Da die Spanische Wegschnecke zwittrig ist, 
kann jedes Tier bis zu 400 Eier legen – verteilt auf mehrere Gelege. 
Diese weißlichen, rundlichen Eier (bis zu 4 mm groß) werden be-
vorzugt an geschützten, feuchten Stellen abgelegt: unter Steinen, 
in Komposthaufen, unter Laub oder in Hohlräumen im Boden.

Jetzt aktiv werden – für weniger Schnecken im Frühjahr 
Wer jetzt handelt, spart sich im nächsten Jahr viel Ärger. Suchen 
Sie gezielt nach verkrochenen Schnecken und deren Gelegen – 
besonders nach Regentagen. Sammeln Sie die Tiere und Eier ge-
wissenhaft ab und entsorgen Sie sie fachgerecht. Eine einfache, 
aber wirkungsvolle Maßnahme ist die oberflächliche Bodenlo-
ckerung nach den ersten Frösten. Dadurch werden Bodenspalten 
zerstört und die darin verborgenen Eier gelangen an die Oberflä-
che, wo sie erfrieren.

Naturnahe Schneckenbekämpfung 
Verzichten Sie auf chemische Mittel – sie schaden nicht nur den 
Schnecken, sondern auch anderen Gartenbewohnern wie Lauf-
käfern, Kröten und Igeln, die natürliche Feinde der Schnecke sind. 
Stattdessen helfen folgende Maßnahmen:

•	Kompost regelmäßig umschichten, um Gelege aufzudecken
•	Laub und Pflanzenreste kontrollieren, bevor sie als Mulch ver-
wendet werden
•	Schneckenbarrieren aus Sand, Kalk oder Sägemehl rund um ge-
fährdete Beete streuen
•	Förderung von Nützlingen durch naturnahe Gartengestaltung

Wussten Sie schon? 
Die Spanische Wegschnecke ist besonders widerstandsfähig und 
hat kaum natürliche Feinde. Umso wichtiger ist es, ihre Vermeh-
rung frühzeitig zu unterbrechen. Schon eine einzige Schnecke 
kann durch ihre Nachkommen eine regelrechte Invasion auslö-
sen.
 
Interessierte Hobby-GärtnerInnen 
können sich auf der Homepage 
www.naturimgarten-steiermark.
at informieren und uns per E-Mail 
unter office@naturimgarten-stei-
ermark.at oder am kostenlosen 
Gartentelefon Steiermark unter 
03334/31700 kontaktieren 

Naturgarten-Tipp

Hartler Nachrichten Winterausgabe 2021 
(Zeichen mit Leerzeichen 1.971) 

Naturgarten-Tipp 
Farbenfrohe Pflanzen für die Winterzeit 
Weihnachtssterne bringen mit ihren kräftig roten 
Hochblättern, Farbe in das winterliche 
Wohnzimmer. Die richtige Pflege beginnt bereits 
beim Weg in die eigenen vier Wände. Achten Sie 
beim Transport darauf, die Pflanze gut und 
geschützt einzupacken, denn sonst könnten die 
kalten Temperaturen Schäden an den Blättern 
anrichten. Der Weihnachtsstern benötigt einen 
hellen Standort, direkte Sonne und Trockenheit 
behagen ihm aber nicht. Gießen Sie regelmäßig, 
jedoch sparsam und am besten immer dann, wenn 
die oberste Erdschicht leicht angetrocknet ist. Die 
Temperatur sollte in etwa 18 bis 22 °C betragen. 
Vermeiden Sie kalte Zugluft, etwa beim Lüften. Um 
die Luftfeuchtigkeit zu erhöhen, können Sie eine Schale mit Wasser neben dem Weihnachtsstern 
aufstellen. 

Der Weihnachtskaktus ist ebenso beliebt und in kräftigem Pink oder zartem Weiß erhältlich. Er liebt 
einen kühlen, hellen und luftfeuchten Standort, aber keine direkte Sonne. Stellen Sie ihn z.B. nicht von 
einem Nord- zu einem Südfenster um, denn das behagt ihm gar nicht und er kann auf solche abrupten 
Standortwechsel mit Knospenfall reagieren. Damit uns der Weihnachtskaktus zur Winterzeit mit seinen 

Blüten erfreut, benötigt er ab September eine 
Ruhephase von etwa 4 Wochen. Während dieser 
Zeit wird die Pflanze kaum gegossen. Gießen Sie mit 
möglichst kalkfreiem Wasser gerade so viel, dass 
die Kakteenglieder nicht verschrumpeln. Viele 
Sorten benötigen während der Ruhephase 
zusätzlich einen kühlen Standort zwischen 15 und 
maximal 20 °C. Sobald die Blütenknospen sichtbar 
sind, wird wieder normal gegossen. 
Weihnachtskakteen wollen - ausgenommen in den 
Ruhephasen nach der Blüte und im Herbst - gut 
gegossen werden und mögen keine trockene 
Heizungsluft. Am besten gedeihen sie in einem 
durchlässigen Substrat, aus dem das Wasser gut 
abfließen kann, damit Staunässe vermieden wird.  

„NATUR im GARTEN“ empfiehlt über den Sommer eine regelmäßige, aber dennoch moderate 
organische Flüssigdüngung. 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

• ökologischer Pflanzenschutz zur nach- 
haltigen Pflege unserer Grünräume

• neueste Entwicklungen in der 
ökologischen Grünraumpflege

• innovative Verfahren
zum Unkraut- 
management

• Neu* Workshops 

für ökologische Grünraum- 
gestaltung und-pflege 

16. Oktober 2025
9-17 Uhr

8273 Ebersdorf 222

STEIERMARK

Ö
koregion Kaindorf

6. steirischer
Gemeindefachtag

Gemeinsam für ein gesundes Morgen.

www.naturimgarten-steiermark.at

Aussteller mit

Maschinen-  

vorführungen

Anmeldung unter:

Ökoregion
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Am Samstag, dem 11. Oktober 
2025, öffnet der Stefaniensaal in 
Kaindorf bei Hartberg von 13 bis 17 
Uhr seine Türen für eine besondere 
Veranstaltung rund um alte Obst-
sorten. 
Die Ökoregion Kaindorf lädt in Koope-
ration mit der Regionalentwicklung 
Oststeiermark zu einem Nachmittag 
der ganz im Zeichen der Sortenvielfalt, 
des Wissens und der regionalen Kultur 
steht – und das bei freiem Eintritt.
Im Mittelpunkt steht die Bestimmung 
alter Apfel- und Birnensorten durch 
den ausgebildeten Pomologen Mag. 
Alois Wilfling. Die Analyse erfolgt an-
hand von 93 sogenannten Deskripto-
ren – also Merkmalen wie Fruchtform, 
Schalenfarbe, Geschmack oder Reife-
zeit. 

Wer teilnehmen möchte, wird gebe-
ten, pro Baum etwa zehn unbehan-
delte Früchte mitzubringen – unge-
waschen und naturbelassen.

Viele dieser alten Sorten sind heute 
kaum noch bekannt, dabei tragen sie 
wertvolle Eigenschaften in sich – von 
Robustheit bis zum einzigartigem Aro-
ma. 

Parallel zur Sortenbestimmung findet 
eine Ausstellung mit rund 120 histori-
schen Apfel- und Birnensorten statt. Die 
Schau wird laufend durch die vor Ort 
bestimmten Früchte ergänzt, sodass 
Besucher*innen ihre eigenen Exempla-
re als Teil der Präsentation wiederfinden 

können. Eine Verkostung ausgewählter 
Sorten lädt dazu ein, die geschmackli-
che Vielfalt direkt zu erleben.

„Die Sortenschau zeigt, wie reich unse-
re Region an Obstgeschichte ist“, erklärt 
Margit Krobath Geschäftsführerin der 
Ökoregion Kaindorf. „Gerade in Zeiten 
des Klimawandels sind lokal angepass-
te Sorten ein wertvoller Schatz für die 
Zukunft.“

Ein weiterer Programmpunkt ist der 
Vortrag von Mag. Wilfling, der sich ei-
nem aktuellen Thema aus der Welt des 
Obstbaus widmet – etwa der Zukunft 
der Pomologie oder der kulturge-
schichtlichen Bedeutung von Obstsor-
ten und dem Projekt „Eva & Adam“. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, 
die sich für Obstbau, Sortenerhaltung 
und regionale Vielfalt interessieren und 
vor allem die wissen wollen, was in ih-
rem Garten wächst und warum sich der 
Erhalt alter Sorten auch für die Zukunft 
lohnt.

Weitere Informationen:
„NATUR im GARTEN“ Steiermark
office@naturimgarten-steiermark.at
Steirisches Gartentelefon: 03334/31700 

Alte Sorten im Rampenlicht: Obstviel-
falt im Stefaniensaal in Kaindorf
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10. Oktober

16 – 20 Uhr
Gemeindezentrum 

8273 Ebersdorf 222

Wir gestalten die Energiewende

Fashion-Tausch-Day 
Die Kleidertauschbörse der Ökoregion

Tausche Damen-, Herren- und Kindermode, 
Accessoires sowie Schuhe

Abgabe der Kleidung vor Ort am Tag der Veranstaltung
oder vorab im GreenShop:
Montag, 6. Oktober von 8 –12 Uhr
Dienstag, 7. Oktober von 8 –12 Uhr
Donnerstag, 9. Oktober von 8 –12 Uhr und 15 –18 Uhr

Weitere Informationen unter www.oekoregion-kaindorf.at

Fashion-Tausch Okt. 2025 182x116.indd   1Fashion-Tausch Okt. 2025 182x116.indd   1 25.08.2025   10:58:4725.08.2025   10:58:47

Veranstaltungen
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Volkspartei Ebersdorf

Ebersdorfer 
Familienwandertag

Sonntag, 19. Oktober 2025
Start: 12.30 - 13.30 Uhr 

Gemeindezentrum Ebersdorf

Große Preisverlosung um ca. 17 Uhr mit vielen schönen 
Warenpreisen 

Nenngeld: € 2,50 pro Person. 

Die Startkarte gilt gleichzeitig als Los für die Preisverlosung.
NEU: Bei besonderem Schlechtwetter findet 

die Verlosung trotzdem im Gemeindezentrum statt. 
Diese beginnt dann um 15:30 Uhr. Für Speisen und 

Getränke sorgt die Volkspartei Ebersdorf. 

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung!

ESV GEMEINDETURNIER
Stockschützen

Samstag, 18. Oktober 2025
Beginn: 9 Uhr, 12 Uhr bzw. 14 Uhr

in der Stockschützenhalle Ebersdorf 

Anmeldung: bis spätestens 11. Oktober 2024 bei Andreas Ho-
fer 0664/2242520. (Jede Mannschaft muss bitte wieder einen 
Preis für die Siegerehrung mitbringen!)
Durchführung: Der erste Damenstock zählt doppelt. Der Ta-
gessieger wird im Rittern aus den drei Gruppensiegern ermittelt. 
Alle Vereine und Betriebe der Gemeinde Ebersdorf sind 
herzlichst eingeladen an diesem Turnier teilzunehmen.

Alle Seniorinnen und Senioren aus Ebersdorf und Umge-
bung, die Lust auf nette Gespräche haben oder neue Kontak-
te suchen, sind dazu sehr herzlich eingeladen!

In anregender Atmosphäre ist vor allem Zeit für Gesell-
schaftsspiele, Kartenspiele, Musik oder auch spezielle 
Themenvorträge.

Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bit-
te im Gemeindeamt Ebersdorf (Tel. 03333/2341). Mitarbeiter 
der „Helfenden Hände“ werden Sie von zu Hause abholen 
und wieder zurückbringen. 

Senioren-Cafe Ebersdorf

Dienstag, 7. Oktober 2025, 14 Uhr
Dienstag, 4. November 2025, 14 Uhr
im Gemeindezentrum Ebersdorf

Dienstag, 2. Dezember 2025, 14 bis 16 Uhr
im Tageszentrum Ebersdorf
Kaffee und Kuchen mit den Gästen des Tageszentrums

1. Ebersdorfer Frauen - 
Wurst Schnapsen

Am 17. Oktober 2025 findet im Gemeindezentrum Ebersdorf 
das erste „Frauen - Wurst Schnapsen“ der FPÖ Ökoregion 
statt. Ab 16 Uhr können sich Frauen in der Kunst des Schnap-
sens messen. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt, und es warten köstliche Wurstprodukte vom Direkt-
vermarkter Taucher auf die Gewinnerinnen!
Ein weiteres Highlight des Abends ist das spannende Schätz-
spiel. Hier können alle Gäste ihr Glück versuchen und mit 
etwas Geschick schöne Preise gewinnen.

Die FPÖ Ökoregion freut sich auf zahlreiches Kommen und 
einen gemütlichen, geselligen Abend! Seid dabei und ge-
nießt einen Abend voller Spaß, Spannung und guter Laune.
Karten sind bei allen Mitgliedern der FPÖ Ökoregion und 
auch am Abend vor Ort erhältlich.

Freitag, 17. Oktober 2025
Beginn: 16.00 Uhr 

Gemeindezentrum Ebersdorf

Ausgabe 3/2025Veranstaltungen
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Veranstaltungen  
27.09. 19.30 h GO WEST mit Nina Bernsteiner & 

Band (ABO), Kulturzentrum
30.09. "Brausilvester" beim TONI BRÄU
03.10. JHV Elternverein, Kulturzentrum

04.10. Turmlauf des Sportvereins Ebers-
dorf in Auffen

05.10. Erntedankfest, Pfarrfest, Festhalle 
im Pfarrpark

07.10. 14 h Senioren-Cafe, Kulturzentrum
10.10. Fashion-Tausch-Day, Kulturzentrum
11.10. 16 h Sturm und Kastanien, FF Ebersdorf
15.10. Herbstausflug kfb

16.10. Gemeindefachtag der Ökoregion 
Kaindorf, Kulturzentrum

16.10. 13 h Radfahren, Graue Panther

17.10. 16 h 1. Frauen-Wurst-Schnapsen, FPÖ 
Ökoregion

18.10. ESV Gemeindeturnier

19.10. ÖVP Familienwandertag, Kul-
turzentrum

22.10. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum
26.10. ÖKB Kranzniederlegung
01.11. 8.30 h Allerheiligen, Pfarrkirche
02.11. 18.30 h Allerseelen, Pfarrkirche
04.11. 14 h Senioren-Cafe, Kulturzentrum

08.11. 19.30 h Theater der Theaterrunde Ebers-
dorf, Kulturzentrum

09.11. Ministrantensonntag,

09.11. 14.30 h Theater der Theaterrunde Ebers-
dorf, Kulturzentrum

12., 14., 
& 15.11.

19.30 h Theater der Theaterrunde Ebers-
dorf, Kulturzentrum

13.11. 14 h Kegeln, Graue Panther, Gasthaus 
Pack

21.11. 19.30 h Benefizkonzert Haus der Hoff-
nung, Kulturzentrum

22.11. 17 h Laternenfest
26.11. 15 h Zwergerltreffen, Kulturzentrum
27.11. kfb Adventkranz binden

29.11. Adventkranzsegnung, Advent-
markt kfb, Pfarrkirche

30.11. 1. Adventsonntag, Patronatsfest, 
Andreaskirtag, Adventmarkt kfb

30.11. Jubiläumskonzert der Trachten-
kapelle Ebersdorf, Kulturzentrum

02.12. 14 h Senioren-Cafe, Tageszentrum Eb-
ersdorf

03.12. Rorate
04. & 
05.12. „Aufbraun“ beim TONI BRÄU

06.12. 14.30 h Adventzauber Alpakahof  
Thermenregion bei Fam. Lechner

Bezwinge den Turm

Samstag, 4. Oktober 2025
Start: 13.30 Uhr 

Parkplatz vom Aussichtsturm

Zum ersten Mal veranstaltet der Sportverein Ebersdorf, Sekti-
on Run&Bike, einen Turmlauf in Auffen. Termin ist am 4. Okto-
ber 2025,  um 13:30 Uhr beim Parkplatz vom Aussichtsturm. 

Das Startgeld beträgt pro Lauf € 3,-- und für jeden weite-
ren Versuch jeweils € 2,--.

Es gibt eine Damen- und Herrenwertung mit professionel-
ler Zeitnehmung. Eine Siegerehrung mit tollen Sachpreisen 
darf natürlich auch nicht fehlen.

Es sind alle recht herzlich willkommen die den Turm mit 
30,5m Höhe und seinen 180 Stufen bezwingen möchten. 

Der Sportverein Ebersdorf freut sich natürlich auch über alle 
Besucher die zum Zusehen kommen möchten. 
Für die Verpflegung ist gesorgt.

Veranstaltungen
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Ein spannendes erstes Jahr in unserer 
Kinderkrippe

Für die kleinen Entdeckerinnen und 
Entdecker gab es viel Neues zu erleben: 
Es wurden Freundschaften geschlos-
sen, gemeinsam gespielt, gelacht und 
die Welt entdeckt. 
Ein besonderes Highlight zum Jahres-
abschluss war der Ausflug zum Biohof 
Lederer. Die Kinder durften Schafe füt-
tern, Eier bei den Hühnern abnehmen 
und Hasen streicheln – ein liebevoll 
gestalteter Vormittag am Bauernhof, 
der für viel Begeisterung sorgte. Es 
gab eine gemeinsamen Jause am Hof 
in fröhlicher Runde. Vielen Dank an die 
Familie Lederer! 
Besonders bewegend war es, als die 

ersten Kinder in den Kindergarten ver-
abschiedet wurden. Ein gemeinsamer 
Besuch dort ermöglichte den Kindern, 
die neue Umgebung kennenzulernen 
und sich auf den nächsten großen 
Schritt vorzubereiten – groß und klein 

gingen dabei neugierig und mutig auf 
Erkundungstour.
Nach dem besonderen ersten Jahr 
wurde voller Energie in das neue Jahr 
gestartet. Neue Kinder wurden in der 
Gemeinschaft willkommen geheißen 
und freuen uns über die bereichernden 
Begegnungen, die vor ihnen liegen. 

Auch das Team hat Zuwachs bekom-
men: Wir heißen unsere neue Kollegin 
Ulrike Rath herzlich willkommen und 
freuen uns auf die gemeinsame Arbeit. 
Zudem werden die Öffnungszeiten 
erweitert: Ab sofort ist die Kinder-
krippe zusätzlich am Montag und 
Dienstag von 13 bis 17 Uhr geöffnet 
– ein weiterer Schritt, um Familien noch 
besser zu unterstützen.
Der Dank gilt allen Eltern und Unter-
stützerInnen für das Vertrauen und die 
gute Zusammenarbeit - auf viele wei-
tere spannende Momente mit den Kin-
dern! 

Mit Freude wird auf ein aufre-
gendes erstes Jahr in der Ebers-
dorfer Kinderkrippe zurückge-
blickt.  VON NADINE MILD

Ausgabe 3/2025Kinderkrippe
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Start ins neue Kindergartenjahr

In der pädagogischen Arbeit wird be-
sonderer Wert auf ein respektvolles und 
wertschätzendes Miteinander gelegt. 
Dabei stehen Werte wie Achtsamkeit, 
Toleranz, Konfliktfähigkeit, Rücksicht-
nahme, Zusammenhalt und Empathie 
im Mittelpunkt des Handelns. 
Natürlich braucht es in einer Gemein-
schaft auch klare Strukturen und Re-
geln, die den Kindern Orientierung und 
Sicherheit geben und das Zusammen-
leben erleichtern. Die Bildungsarbeit im 
Kindergarten orientiert sich am öster-
reichischen Bildungsrahmenplan, der 
die Grundlage für eine ganzheitliche 
Bildung beinhaltet. Bildungsbereiche 
wie Emotionen und soziale Beziehun-
gen, Ethik und Gesellschaft, Sprache 
und Kommunikation, Bewegung und 
Gesundheit, Ästhetik und Gestaltung 

sowie Natur und Technik werden im 
Kindergarten auf vielfältige, spieleri-
sche und kindgerechte Weise aufge-
griffen und gefördert. Ziel ist es, die 

individuellen Potentiale der Kinder zu 
stärken und ihnen grundlegende Kom-
petenzen für ihren weiteren Lebens-
weg mitzugeben.
Das Kindergarten Team freut sich auf 
ein spannendes, lehrreiches und har-
monisches Jahr mit den Kindern und 
vor allem auf eine gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit den Eltern.

Mit 33 Kindern startete das Ebersdorfer Kindergarten Team in das 
neue Kindergartenjahr. Ein neues Jahr bedeutet nette Begegnun-
gen, gemeinsames Wachsen, Lernen und viele schöne Erlebnisse.  
VON ALEXANRA HAUPTMANN

Kindergarten
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Neues aus der Volksschule Ebersdorf
  VON HEIKE FASCHING

Abenteuer am Fluss – Forscher-
tag an der Volksschule Ebersdorf
In der letzten Schulwoche erforschten die 
Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
Ebersdorf den Lebensraum Fluss. Ausge-
stattet mit Keschern, Lupen und kleinen 
Behältern machten sich die Klassen ab-
wechselnd auf den Weg zur Pöllauer Sa-
fen.

Mit großer Neugier und viel Begeisterung 
wurden Eintagsfliegenlarven, Libellenlar-

ven, kleine Fische und viele weitere Was-
sertiere entdeckt und vorsichtig eingefan-
gen. Ein ganz besonderes Highlight war 
der Fund eines Bibergebisses. 

Feuerwehr sorgte für Abkühlung 
beim Schulschlussfest
Jedes Jahr freuen sich die Kinder der 
Volksschule auf ihr ganz besonders Schul-
schlussfest. Nach dem Rahmenprogramm 
mit der Verabschiedung der 4. Klasse 
sorgte  die Freiwillige Feuerwehr auch 
heuer wieder für die nötige Abkühlung. 
Die Kinder schlüpften in ihre Badesachen 
und los ging der Spaß. Für die nötige Stär-
kung und kühle Getränke zwischendurch 
kümmerte sich der Elternverein.

Ausgabe 3/2025Volksschule
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Ein aufregender Lebensabschnitt beginnt
Mit Neugier, Mut und Unterstützung durch Familie und Schule 
starten heuer 15 Kinder in einen neuen Lebensabschnitt: den 
Schulalltag. Gemeinsam mit den Lehrpersonen werden die 
SchulanfängerInnen in ihrem ersten Schuljahr viele neue Erfah-
rungen sammeln und an ihren Aufgaben wachsen. Die Reise mit 
Kari und Bu durchs Buchstabenuniversum und mit Prinzessin 
Einsundeins durchs Land der Zahlen hat gerade erst begonnen 
– und sie verspricht jede Menge Entdeckungen. 

Die SchülerInnen der 1. und der 2. Stufe mit KlassenlehrerInnen Petra 
Pfingstl BEd. und Lisa Sailer, BEd

Die SchülerInnen der 3. und der 4. Stufe mit KlassenlehrerInnen Franziska 
Janisch BEd. und Marcel Gotthardt BEd. 

Volksschule
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Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr 
  VON HLM D.V. CHRISTIAN STARK

Einsatzreicher Sommerbeginn
Ein einsatzreicher Start in den Sommer 
beschäftigte die Freiwillige Feuerwehr 
Ebersdorf mit insgesamt vier Einsätzen 
innerhalb weniger Tage.
Am 23. Juni rückten die nach einer On-
line-Schulung im Feuerwehrhaus anwe-
senden Kameraden zu einem umgestürz-
ten Baum nach Wagenbach-Eichberg aus. 
Der Baum, der eine Gemeindestraße blo-
ckierte, konnte rasch mit Kettensäge und 
Muskelkraft entfernt werden. Auch in Nör-
ning-Schmiedbach war ein Baum auf die 
Fahrbahn gestürzt. Dieser wurde ebenfalls 
schnell entfernt. Nach einer Kontrollfahrt 
konnte der Einsatz nach rund eineinhalb 
Stunden beendet werden.

Am 28. Juni kam es an der Kreuzung 
bei der OMV-Tankstelle in Sebersdorf zu 
einem Verkehrsunfall zwischen einem 
Motorrad und einem PKW. Aufgrund der 
zeitgleich stattfindenden Schlusskundge-
bung beim Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb in Bad Waltersdorf, wurden wir 
zur Unterstützung der FF Sebersdorf na-
chalarmiert. Gemeinsam sicherten die 
Einsatzkräfte die Unfallstelle ab, leiteten 
den Verkehr lokal um und schufen Platz 

für den Rettungshubschrauber C16. Der 
verletzte Motorradfahrer wurde vom Ro-
ten Kreuz und Notarzt erstversorgt und 
anschließend ins Krankenhaus geflogen. 
Nach der Unfallaufnahme wurden Be-
triebsmittel gebunden und die Straße 
gereinigt.
Zwei Tage später wurde die Feuerwehr 
zur Unterstützung des Roten Kreuzes 
nach einem Arbeitsunfall im Bereich der 
Harrasbrücke in Nörning gerufen. Ein 
Mann hatte sich bei Forstarbeiten schwer 
verletzt und befand sich im Bachbett des 
Nörningbachs. Mithilfe von Schaufel- 
und Korbtrage sowie einer Schiebeleiter 
konnte der Verletzte schonend gerettet 
und dem Notarzt sowie dem Team des 
Rettungshubschraubers C12 übergeben 
werden.

Am 2. Juli kam es im Ortsgebiet von Stein-
feld auf der L 412 zu einem Zusammen-
stoß zwischen einem Moped und einem 
PKW. Der Mopedfahrer wurde unbe-
stimmten Grades verletzt. Die Feuerwehr 
sicherte die Unfallstelle ab, unterstützte 
die Rettungskräfte bei der Versorgung des 
Verletzten und reinigte nach der polizeili-
chen Aufnahme die Fahrbahn.

Blitzschlag in Ebersdorf
Am 16. Juni wurden wir um 03:35 Uhr zu 
einem Zimmerbrand in einem Mehrpar-
teienhaus alarmiert.
Ein Blitz hatte den Dachstuhl des Gebäu-
des getroffen, wodurch es zu einer Rauch-
entwicklung im Dachbereich kam. Laut 
Alarmplan wurde auch die FF Sebers-
dorf mitalarmiert. Ein Atemschutztrupp 
der FF Ebersdorf verschaffte sich über 
das Stiegenhaus Zugang und stellte fest, 
dass der Brand bereits von selbst erlo-
schen war. Die FF Sebersdorf stellte einen 
Atemschutz-Rettungstrupp. Da der Dach-
stuhl durch den Blitzeinschlag beschädigt 
wurde, mussten zerstörte Ziegel entfernt 
und das Dach provisorisch mit Planen ab-
gedeckt werden. Der Einsatz konnte bei 
Sonnenaufgang beendet werden. Im Ein-
satz standen die Feuerwehren Ebersdorf 
und Sebersdorf, sowie Polizei und Rotes 
Kreuz.

Landesfeuerwehrtag in Bad 
Waltersdorf
Am 27. und 28. Juni fand in Bad Wal-
tersdorf der 59. Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb gemeinsam mit dem 141. 
Landesfeuerwehrtag statt – die größte 
Veranstaltung des Landesfeuerwehrver-
bandes Steiermark. Auch eine Gruppe der 
Freiwilligen Feuerwehr Ebersdorf nahm 
am Bewerb teil und stellte ihr Können un-
ter Beweis.
Ziel war der Erwerb des Feuerwehrleis-
tungsabzeichens (FLA) in Bronze. Dabei 
galt es, einen Löschangriff in kürzester 
Zeit fehlerfrei „trocken“ durchzuführen 
sowie einen 400-Meter-Staffellauf zu ab-

Umgestürzte Bäume mussten entfernt werden.

Ein PKW und ein Motorrad kollidierten in Se-
bersdorf.

Aus dem Nörningbach musste eine Person ge-
rettet werden.

In Steinfeld stieß ein PKW mit einem Moped 
zusammen.

Ein Blitz schlug in ein Haus in Ebersdorf ein.

Ausgabe 3/2025Feuerwehr
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solvieren. Unsere Gruppe erreichte dabei 
mit 364,20 Punkten den 89. Platz in der 
Wertungsklasse Bronze A.
Vier Kameraden – FM Niklas Vorauer, FM 
Julian Gruber, FM Jakob Hofer und FM 
Stefan Käfer – konnten im Rahmen der 
Schlusskundgebung das FLA in Bronze 
entgegennehmen. Die Ausbildung der 
Gruppe übernahm FM Leo Hofer, der 
auch selbst als Teilnehmer mitwirkte.
Neben dem Bewerb war die Feuerwehr 
Ebersdorf auch am Sicherheitstag des 
steirischen Zivilschutzverbandes vertre-
ten: Unser LKW-A samt KHD-Rollcontai-
ner „Hochwasser“ wurde dort ausgestellt 
und stieß auf großes Interesse. Weiters 
unterstützten einige unserer Kameraden 
die FF Bad Waltersdorf bei Auf- und Ab-
bauarbeiten am Festgelände.
Die Feuerwehr Ebersdorf gratuliert herz-
lich zur erfolgreichen Teilnahme und zum 
erworbenen Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze!

Feuerwehrjugendbewerbe
Die Feuerwehrjugend Ebersdorf kann 

auf eine sehr erfolgreiche Bewerbssaison 
zurückblicken. Sowohl beim Bereichsfeu-
erwehrjugendleistungsbewerb in Wenig-
zell am 7. Juni als auch beim Landesfeu-
erwehrjugendleistungsbewerb in Pöllau 
am 4. und 5. Juli zeigten die jungen Mit-
glieder beeindruckende Leistungen.
Beim Bereichsbewerb traten Julian Stuhl-
hofer und Leo Lederer mit der gemisch-
ten Gruppe Bad Waltersdorf/Ebersdorf/
Schölbing/Unterrohr an. Mit 1.016,56 
Punkten sicherten sie sich den Bereichs-
sieg in der Wertungsklasse Bronze! Beim 
anschließenden Parallelbewerb der bes-
ten Gruppen belegten sie zusätzlich den 
hervorragenden 4. Platz. Auch im Be-
werbsspiel war Ebersdorf stark vertreten: 
Florian Lederer und Johann Prem erreich-
ten in Silber den 12. Platz, Patrick Lech-
ner belegte bei seinem ersten Bewerb in 
Bronze den 38. Platz.
Nur wenige Wochen später ging es zum 
Landesbewerb nach Pöllau. Julian Stuhl-
hofer und Leo Lederer belegten mit ihrer 
gemischten Gruppe den 44. Platz (von 
134 Gruppen) in der Klasse Bronze. Patrick 

Lechner trat im Bewerbsspiel Bronze an 
und konnte mit 943,25 Punkten das Be-
werbsspielabzeichen in Bronze erwerben. 
Florian Lederer und Johann Prem erreich-
ten in Silber 921,88 Punkte und wurden 
mit dem Bewerbsspielabzeichen in Silber 
ausgezeichnet.
Die Vorbereitung auf beide Bewerbe er-
folgte durch OLM d.F. Julia Mugitsch und 
FM Marcel Gössl, in Zusammenarbeit mit 
den Feuerwehren Bad Waltersdorf, Schöl-
bing und Unterrohr.
Die Freiwillige Feuerwehr Ebersdorf gra-
tuliert allen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern herzlich zu ihren sehr guten Leis-
tungen und den verdienten Abzeichen!

Unterstützung beim Schul-
schlussfest
Am 27. Juni durften wir auch heuer wie-
der das Schulschlussfest der Volksschule 
Ebersdorf unterstützen.
Wie bereits in den vergangenen Jahren 
waren wir mit Freude dabei und sorgten – 
in bewährter Weise – für eine „Erfrischung 
von oben“ durch unsere Schlauchleitun-
gen. Besonders bei den sommerlichen 
Temperaturen war das kühle Nass eine 
willkommene Abwechslung und sorgte 
für großen Spaß bei den Kindern.
Ein weiteres Highlight war die Möglich-
keit, im Feuerwehrauto Platz zu nehmen. 
Die Kinder zeigten großes Interesse an 
den Fahrzeugen und den darin unterge-
brachten Geräten und stellten viele neu-
gierige Fragen.
Wir bedanken uns herzlich bei der Volks-
schule Ebersdorf für die Einladung und 
das schöne Miteinander – und hoffen, 
auch im nächsten Jahr wieder dabei sein 
zu dürfen! 

Auch heuer durften wir wieder das Schul-
schlussfest unterstützen.

Eine Gruppe absolvierte den Landesleistungsbewerb in Bad Waltersdorf.

Unsere Jugendgruppe beim Landesbewerb in Pöllau.

Feuerwehr
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Trachtenkapelle Ebersdorf
VON CARINA RATH

Platzerl-Konzerte 2025
Am 15.06.2025 gab es die zweite Ausgabe der sogenannten 
„Platzerl-Konzerte“.  Trotz der hohen sommerlichen Temperatu-
ren lauschten zahlreiche Besucher unseren 30-minütigen Kon-
zerten und genossen neben einer kühlen Erfrischung, auch das 
ein oder andere Tratscherl. 

Ein herzliches Dankeschön nochmals an die Familien Wilfinger/
Tödtling in Ebersdorfberg, Höfler in Ebersdorf und Schwetz in 
Nörning für die Gastfreundschaft und dass wir bei ihnen musi-
zieren durften.
Ein herzliches Dankeschön an all´ die fleißigen Helferleins, ohne 
sie wäre eine solche Veranstaltung innerhalb eines Nachmittags 
an drei Konzertplätzen nicht möglich.

Fronleichnam
Wie schon seit einigen Jahren Tradition, spielen wir am Fron-
leichnamstag die Prozession in Altenmarkt bei Fürstenfeld. Wo 
wir von der Bevölkerung, sowie den ansässigen Vereinen jedes 
Mal herzlich willkommen geheißen werden.
Am Sonntag, nach dem Fronleichnamstag lassen wir in Ebers-

dorf den Brauch des Weckrufs mit anschließendem „Beuscheles-
sen“ hochleben. Auch heuer wurde die Suppe wieder von Birgit 
Rath zubereitet. Ein Vergelt´s Gott dafür.
Ein großes Dankeschön an Franz Hörzer und Wolfgang Höfler, die 
mit Begleitfahrzeugen der Freiwilligen Feuerwehr für die Sicher-
heit der Musiker sorgten.

Verleihung JMLA
Am 21. Juni 2025 fand im großen Festsaal des Schlosses Pöllau 
die feierliche Verleihung der Jungmusiker Leistungsabzeichen 
des Musikbezirks Hartberg statt.
Wie in der letzten Ausgabe bereits berichtet, dürfen wir dieses 
Jahr einigen jungen Damen zu ihren Leistungen gratulieren. 

Runder Geburtstag
Am 24.06.2025 feierte unsere Klarinettistin Barbara Mild-Lederer 
ihren 50. Geburtstag. Wir ließen es uns nicht nehmen, sie in den 
frühen Morgenstunden zu überraschen und ihr musikalisch zu 
gratulieren. Liebe Barbara, nochmals alles Gute zu deinem Ge-
burtstag!

Ausgabe 3/2025Trachtenkapelle
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10 Jahre Kinder-Musikcamp
„Herrlich viel los im Haus der Musik!“ 
Bereits zum 10. Mal war unser Vereinshaus im Juli voller musikin-
teressierter Kinder. Nicht nur die 25 TeilnehmerInnen, sondern 
auch unsere Jugendreferentinnen Andrea und Anna mit ihren 
Helfern hatten jede Menge Spaß. Neben den jährlichen Fixpunk-
ten wie Instrumentenvorstellung, Marschieren mit der Trachten-
kapelle und dem gemeinsamen Steckerlbrot grillen, ist wohl der 
Kinoabend für viele der Höhepunkt des ersten Camptages.
Am Sonntag hieß es dann noch Proben für die große Schluss-
aufführung, bei der den Eltern und Geschwister das gemeinsam 
Erarbeitete voller Stolz präsentiert wurde.
Wir hoffen, dass das eine oder andere Kind die Freude an der 
Musik, besonders an der Blasmusik, entdeckt oder vertieft hat.
Ein Dank an die  Eltern für das entgegengebrachte Vertrauen.

Jugendarbeit 
Die Musikbezirke Hartberg und Fürstenfeld organisierten auch 
in diesem Jahr ein 4-tägiges Bezirksjugendcamp. Dieses Mal 
waren sie in der Gartenbauschule Großwilfersdorf zu Gast. Beim 
Abschlusskonzert zeigten die jungen Musiker:innen, was in so 
kurzer Zeit möglich ist. Unter dem Motto „Mit Musik um die Welt“ 
beeindruckten diese die Zuschauer mit einem sehr abwechs-
lungsreichen und niveauvollen Programm.
Auch aus Ebersdorf war die Jungtrompeterin Amelie Rath da-
bei und hatte mindestens genauso viel Spaß, wie das Publikum 
beim Hören des grandiosen Konzertes. 

STT GmbH ■ A-8273 Ebersdorf 226 ■ T: +43 (0) 3333 / 41 241 ■ E: office@stt-gmbh.at ■ I: www.stt-gmbh.at

▪  für innen und außen
▪  dekorativ, rutschfest und pflegeleicht
▪  hochwertige Marmor- und Quarzkiesel
▪  fugenlos 
▪  perfekt für Neubau und Sanierung

Trachtenkapelle
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Der Parcours hatte eine Strecke von 10 
Kilometern und umfasste 20 Hindernis-
se. Gratulation an die Ebersdorfer Ath-
letInnen. 

Grazathlon 2025

HHoocchhwwaasssseerr..  --    --  SSoonnnneennsscchhuuttzzWWeetttteerr..

Fenster - Türen - Tore - Überdachungen
GmbH

HHOO SSOOWWEE
CCaarrppoorrttaakkttiioonn  !!  

www.howeso.atDienersdorf 285 0664/75008715

7210 Mattersburg Hauptstraße 3

8224 Kaindorf Dienersdorf 285

Am 21. Juni 2025, nahmen bei 
perfektem Sommerwetter, acht 
hochmotivierte TeilnehmerIn-
nen vom Sportverein Ebers-
dorf, am Grazathlon 2025 teil.  

Ausgabe 3/2025Vereine
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Claudia Lederer, Gisela Tombeck, Daniel 
Dorn und Johann Dorn fuhren im Be-
werb 3h Sprint. 
Dabei konnte Gisela Tombeck den 2. 
Rang in ihrer Kategorie erreichen. Jo-
achim Ladler, startete ebenfalls im 3h 
Sprint und erreichte auch den tollen  2. 

Platz in seiner Alterskategorie. Karl Le-
derer und Florian Loidl fuhren im 12h 
Bewerb mit. 

Der Sportverein Ebersdorf gratuliert al-
len Teilnehmern zu den tollen Leistun-
gen. 

Ultra-Rad-Challenge
Auch dieses Jahr nahmen wie-
der einige Ebersdorfer an der 
Ultra-Rad-Challenge in Kain-
dorf teil.

Auf der anspruchsvollen Strecke des 
Classic Hauptlaufs von 8,8 km und 1100 
Höhenmeter von Hirschwang auf die 
Raxalpe sicherte sich Manuel Lederer 
mit 1h12min den 1. Platz, Daniel Dorn 
erreichte mit 1h30min den 3. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tol-
len Ergebnissen.

Der Raxlauf ist ein jährlicher Berglauf-
Bewerb in Hirschwang, Niederöster-
reich, bei dem verschiedene Strecken 
mit unterschiedlicher Länge und Hö-

henmeter bewältigt werden müssen. 
Die Teilnehmer können zwischen der 
klassischen Strecke (ca. 8,8 km, 1.100 
Hm), der Plateaustrecke (ca. 10,1 km, 
340 Hm) oder der Extremstrecke (ca. 
15,5 km, 1.400 Hm) wählen. 

Starke Leistungen am Berg
Die zwei Ebersdorfer Manuel Lederer und Daniel Dorn nahmen 
beim diesjährigen Raxlauf am 30. August 2025 teil und erbrach-
ten sehr gute Leistungen.

Vereine
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Neuwahlen bei der JVP Ebersdorf

Unter der Anwesenheit von Bürger-
meister Dietmar Lang  und Vizebürger-
meister Wolfgang Höfler sowie Vertre-
tern der Landes- und Bezirksebene, JVP 
Landesgeschäftsführerin Carolin Kogler 
und JVP Bezirksobmann Stellvertreter 
Jakob Gether wurde der Vorstand für 
die kommende Periode bestimmt.

Zum Obmann wurde Manuel Le-
derer gewählt. Ihm zur Seite stehen 
Marcel Gössl (Obmann-Stellvertreter), 
Christoph Höfler (Kassier), Viktoria Lang 
(Kassier-Stellvertreterin), Justin Gössl 
(Schriftführer) und Sabrina Lederer 
(Schriftführer-Stellvertreterin). Als Re-
ferenten wurden Fetz Philipp, Matthias 
Zupancic Markus Hörting und Daniel 
Höfler bestimmt.
Die Ortsgruppe bedankt sich beim 
scheidenden Obmann Matthias Zupan-
cic und seinem Team für die geleistete 
Arbeit.

Die JVP Ebersdorf freut sich über das 
große Interesse junger Menschen und 
möchte auch weiterhin viele Jugend-
liche zur aktiven Mitgestaltung in der 
Gemeinde motivieren. 

Am Freitag, dem 18. Juli 2025, 
fanden die Neuwahlen der JVP 
Ebersdorf statt. 

JVP Ausflug 2025 zum Altausseer Kiritog

Ausgabe 3/2025Vereine
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h.krancz@gmx.at

25 Jahre Dorn Tischler. Im Jänner feierte die Firma Dorn 
Tischlerei ihr 25jähriges Bestehen. Die Wirtschaftskammer 
Steiermark würdigte im Zuge einer feierlichen Ehrung im St. 
Veiter Schlössl die Firma und überreichte dem Firmeninhaber 
die Urkunde für die erbrachten unternehmerischen Leistungen.
„Engagieren statt kritisieren“, so lautet der bewährte Leitsatz 
des Firmeninhabers Johann Dorn, der stolz darauf ist, dass sie 
es im Betrieb schaffen, mit Handschlagqualität, Hausverstand, 
Einfühlungsvermögen und Ideenreichtum zu punkten. Für 
Stammkund:innen und interessierte Neukund:innen sind sie die 
entsprechende Ansprechstation, wenn es um die Gestaltung von 
Küchen geht, Wohnmöbel passend integriert oder Türen erneuert 
werden sollen. Und dabei ist der Firmenchef stets offen für die An-
liegen und Vorstellungen der Kund:innen.      BEZAHLTE ANZEIGE  
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DIALOG telekom GmbH & Co KG
Goethestraße 93, 4020 Linz 
Hotline: 0800-0699 799
www.dialog-telekom.at

JETZT BEWERBEN!

bewerbung@dialog-telekom.at

DU WILLST...

•	 überdurchschnittlich	viel	verdienen	–	ohne	Einkommensgrenze?
•	 dein	eigener	Chef	sein	und	selbstbestimmt	arbeiten?
•	 Menschen	mit	zukunftssicherer	Telekommunikation	versorgen?
•	 langfristig	und	nachhaltig	Karriere	machen?

Dann starte jetzt als Partner der DIALOG telekom!

Selbstständiger 
Vertriebspartner im Bereich  
Telekommunikation (m/w/d)
Deine	Karriere.	Dein	Erfolg.	Deine	Freiheit.

Pünktliche monatliche Provisionsauszahlung  
von ca. 7.000 Euro bei 5 Terminen/Tag.

Wirtschaft
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Liebe Ebersdorferinnen, 
liebe Ebersdorfer, 
liebe MaturantInnen, 
MeisterInnen und 
Studierende!

Wir freuen uns immer, wenn wir hier über unsere er-
folgreichen Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger berichten können. Aufgrund der verschärften 
Datenschutzbestimmungen bekommen wir von den Aus-
bildungsstätten aber keine Auskunft mehr über ihre Absol-
ventinnen und Absolventen. 

Damit wir auch in Zukunft über alle erfolgreichen Ebersdor-
fer/innen berichten können, bitten wir Sie, in der Gemein-
de anzurufen oder einfach ein Passfoto und einen kurzen 
Lebenslauf an die Redaktion, sonja.spitzer@ebersdorf.
gv.at, zu mailen. 

Erfolgreich in Schule und Beruf...
Viktoria Lang
Nach ihrer Kindergarten- und Volksschulzeit in Ebersdorf besuchte sie vier Jahre lang die Neue 
Mittelschule in Bad Waltersdorf. Danach absolvierte Viktoria die HLW in Pinkafeld mit Schwer-
punkt Gesundheit & Sozialmanagement, an der sie im Juni 2025 mit ausgezeichnetem Erfolg 
maturierte. Ab Oktober wird sie an der Karl-Franzens-Universität Graz zu studieren beginnen. 
Eltern: Renate und Bgm. Dietmar Lang 
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Hannah Peinsipp
besuchte den Kindergarten sowie die Volksschule in Ebersdorf und wechselte anschließend 
an die Musikhauptschule Gerlitz in Hartberg. Danach maturierte sie an der BAfEP Hartberg und 
schloss somit die Ausbildung zur Elementar– und Hortpädagogin im Juni 2025 erfolgreich ab. 
Im Herbst wird sie an der Hochschule in Burgenland beginnen Logopädie zu studieren. 
Eltern: Elisabeth und Christian Peinsipp  
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Wir gratulieren
...zum 60. Geburtstag
Andreas Hofer, Ebersdorfberg 184
Manfred Stuhlhofer, Nörning 90
Maria Anna Gutmann, Wagenbach-Dreihöf 26
Rudolf Schieder, Ebersdorf 210
Gerlinde Johanna Richter, Wagenbach-Eichberg 65/1
Martha Salmhofer Seidl, Nörning 24

...zum 70. Geburtstag
Kurt Lang, Ebersdorfberg 68
Annemarie Garber, Wagenbach-Eck 58
Siegfried Santoni, Nörning 75
Christine Kern, Ebersdorfberg 168
Theresia Sammer, Ebersdorf 38

...zum 75. Geburtstag
Harald Oberkirchner, Ebersdorfberg 74
Gertrude Archan, Ebersdorfberg 76

...zum 80. Geburtstag
Franz Kröpfl, Wagenbach-Eck 27
Franz Hummer, Nörning 46

...zum 85. Geburtstag
Karl Höfler, Ebersdorf 35

...zur Diamantenen Hochzeit
Gertrude & Fritz Tombeck, Ebersdorf 17

...zur Eisernen Hochzeit
Frieda & Johann Rath, Nörning 1

Die Gemeinde Ebersdorf 
gratuliert allen Jubilaren sehr 
herzlich und wünscht alles 
Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen!

„Schulstress und Verhaltensoriginalitäten machen dei-
nem Kind das Leben schwer?“
Viele Kinder haben Schwierigkeiten mit Lernen, Konzentration 
und Verhalten.

Mit Seelenstark in Bewegung begleite ich Kinder durch be-
wusste Bewegungen, die im Gehirn neue Vernetzungen entste-
hen lassen. So kommen Gehirn und Körper in Einklang. Wenn 
diese Stabilität erreicht ist, öffnet sich das Herz – der Schlüssel zu 
Vertrauen, Freude und leichterem Lernen und Verhalten.
Sanfte Frequenzarbeit unterstützt, Blockaden zu lösen und Kör-
per, Hirn, Herz und Seele in Harmonie zu bringen.
Es ist ein Eltern-Kind-Training – die gemeinsame Teilnahme 
wirkt wie eine Turbo-Beschleunigung und 
stärkt die Familie. Es steht auch eine Er-
wachsenengruppe zur Verfügung.
Ich bin Doris Zollner – Kindergarten-
pädagogin, Evolutionspädagogin, Body 
and Brain Trainer i.A. und Master der Fre-
quenzarbeit.

Start: Freitag, 03.10. Turnsaal Volksschule Ebersdorf
Invest: Eltern-Kind € 45,-- pro Einheit · 10 Einheiten/ Erwachse-
nen Gruppe € 35,--; Infos: 0664/2289705
Seelenstark in Bewegung – für Lernen, Verhalten und Le-
ben in Seelenstärke.                                          BEZAHLTE ANZEIGE 

Wir trauern um
Franz Machatschek (89)
Anna Hutter (92)
Hildegard Hörzer (79)

Die Gemeinde Ebersdorf drückt den Familien 
ihr aufrichtiges Beileid und Mitgefühl aus.

Gratulationen/Verstorbene
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Hochzeiten

Es gibt einen Tag,

da geht man Seite an Seite 

DER ZUKUNFT
entgegen und ein einfaches Ja

verschönert das ganze Leben.

Stefan Fink & Doris Fink (geb. Fleck)  
(Juni 2025) 
wohnhaft in Ebersdorf 211

8271 Bad Waltersdorf / Ortsmitte8271 Bad Waltersdorf / Ortsmitte
Tel. 03333/26426Tel. 03333/26426

#die Konditorei#die Konditorei

www.zukalatom.atwww.zukalatom.at

• Frühstück „Deluxe“

• Torten - für alle Anlässe 

 Öffnungszeiten:  Öffnungszeiten: 
Di-Sa: 07:27 - 18:00 UhrDi-Sa: 07:27 - 18:00 Uhr

So: 07:27 - 12:30 UhrSo: 07:27 - 12:30 Uhr
Montag RuhetagMontag Ruhetag

Benjamin & 
Sabrina 
Höfler 
(geb. Jeitler) 
(Juni 2025) 
wohnhaft in Lei-
tersdorf 197, Bad 
Waltersdorf

Foto © Horst Hrastar
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